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Auch heuer nutzten wieder zahlreiche Gemeindebür-
ger*innen das Angebot zum Gratis-Schitag. Bei früh-
lingshaften Temperaturen und strahlend blauem Himmel 
konnte Bürgermeister Günther Vallant mit Vizebürgermei-
sterin Claudia Arpa über 120 begeisterte Pistenfl itzer beim 
Gemeindeschitag begrüßen. Der Schitag fand sei-
nen Ausklang, wie schon traditionell, im Alpengasthof 

Weinofenblick. Bei einer Verlosung freuten sich 10 Teilneh-
mer über prall gefüllte „St. Gertrauder Jausenkörbe“ und Gi-
ga-Sport-Gutscheine. Zu den Gewinnern zählten Maximilian
Barth, Sabine und Herbert Edler, Nail Filipovic, Sophia 
Gutschi, Elisabeth und Dennis Markut, Johann Urbanz, Monika
Zarfl  und Petra Zarfl . So stellt man sich einen großartigen 
Schitag vor – beste Stimmung und viel Spaß auf der Piste!
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■ Unsere GemeindemitarbeiterInnen [Folge 28]
In jeder Ausgabe der Gemeindezeitung stellen wir Ihnen 
eine/n unserer MitarbeiterInnen vor. 
Tanja Rumpold
Alter: 39+ (Wohlfühlalter)
Wohnort: St. Margarethen
Familienstand: 
ledig, 1 Tochter
Hobbies: Raus in die Natur und 
Ausfl üge mit meiner Familie

Bei der Gemeinde seit: 
Mai 2019

Tätigkeitsbereich: 
Als Kleinkinderzieherin in der blauen Gruppe im 
Kindergarten „Netzwerk Kleine Welt“ unterstütze ich 
die Pädagogin in der Gruppe. Gemeinsam betreuen wir 
Kinder im Alter von 3-4 Jahren. Meinen Ausbildungs-
lehrgang zur Kleinkinderzieherin/Kindergartenassi-
stentin und Tagesmutter habe ich beim Bildungsforum 
Institut Dr. Rampitz in Klagenfurt abgeschlossen.

Meine Aufgaben 
Meine Arbeit ist sehr vielfältig und abwechslungsreich. 
Ein Teil meiner Tätigkeit umfasst die Unterstützung der 
Kinder bei der gesunden Jause, gemeinsames kreatives 
Gestalten und diverse Teilgruppenangebote im Turnsaal 
und Garten. Dabei ist es mir ein Anliegen, jedes Kind 
dort abzuholen wo es in seiner Entwicklung steht und 
ihm eine vertrauensvolle und harmonische Atmosphä-
re zu bieten. Gemeinsam mit meinen Kolleginnen 
versuchen wir auf liebevolle Art und Weise die Kinder 
ein Stück auf ihrem Lebensweg zu begleiten.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
Freitag, 21. Juni 2024

gemeindezeitung.frantschach@ktn.gde.at
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■  Poolbefüllungen sind anzumelden!
An normalen Tagen werden in der Marktgemeinde 
Frantschach-St. Gertraud ca. 220 m³ Wasser verbraucht. 
Bei gleichzeitiger Befüllung von vielen Pools gab es 
in der Vergangenheit Tagesverbräuche von 350m³ und 
mehr. Für diese Durchfl ussmengen sind die vorhan-
denen Trinkwasserleitungen, Pumpen sowie die Vorrats-
speicher, auch Hochbehälter genannt, nicht ausgelegt. 
Das gleichzeitige Befüllen mehrerer Schwimmbecken 
kann dazu führen, dass es in Extremsituationen zu Eng-
pässen bei der Wasserversorgung und Löschwasserbe-
reitstellung geben kann. 

Die Versorgung der Liegenschaften mit Trinkwasser 
bzw. die Bereitstellung von Löschwasser für Notfälle 
hat oberste Priorität und daher natürlich Vorrang gegen-
über Poolbefüllungen.
Poolbefüllungen aus dem öffentlichen Wasserleitungs-
netz dürfen ausschließlich nach vorheriger Terminab-
stimmung mit der Gemeinde vorgenommen werden.

Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung te-
lefonisch unter 04352/72180 oder per E-Mail an 
frantschach@ktn.gde.at entgegen. Bekanntzugeben ist 
neben der erforderlichen Wassermenge auch ein Alter-
nativtermin, damit die Befüllungen entsprechend koor-
diniert werden können. 

Nur durch eine ent-
sprechende Anmel-
dung kann die  Trink-
wasserversorgung 
sichergestellt wer-
den!

■  Autowrackentsorgungsaktion 2024
Im Juni 2024 fi ndet in der Marktgemeinde Frantschach-
St.Gertraud wieder die Autowrackentsorgungsaktion 
statt. Die Frist für die Anmeldung endet am 29.05.2024. 
Anmeldungen bitte bei Frau Andrea Astner, Tel.: 
04352/72180, E-Mail: andrea.astner@ktn.gde.at. Fol-
gende Angaben sind für die Anmeldung notwendig: 
Name, Telefonnummer, Adresse des Wrackeigentümers, 
Fahrzeugmarke, Type, Baujahr, Farbe, Wrackstandort mit 
Wegbeschreibung. 

Für die Abholung fallen Kosten in Höhe von € 25 an. 
Bei Anlieferung zur Deponie Hart 50, 9473 Lavamünd im 
Aktionszeitraum ist die Entsorgung kostenlos. Ansprech-
partner für die Eigenanlieferung ist Bernhard Urbani, 
Umweltzentrum Lavanttal, Tel.: 04358/4583, E-Mail: 
awv.urbani@aon.at.
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■  Woche der Sauberkeit
Die Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud veranstaltet 
auch dieses Jahr wieder die Woche der Sauberkeit vom 
29. April bis 04. Mai 2024. Neben den unten angeführten 
Öffnungszeiten unter der Woche, kann am Samstag, dem 
04. Mai 2024 der eingesammelte Müll von 08:00 bis 12:00 
Uhr im Altstoffsammelzentrum (Bauhof, Untergösel 84, 
9413 St. Gertraud) abgegeben werden. TeilnehmerInnen 
der Umweltreinigungsaktion, welche sich voranmelden, 
werden an diesem Samstag nach Abgabe des eingesammel-
ten Mülls im Bauhof mit einem kleinen Imbiss belohnt. 
In der diesjährigen Woche der Sauberkeit können die Ge-
meindebürgerInnen natürlich ebenso in gewohnter Weise 
ihren Sperrmüll, ihre Problemstoffe, Schrott bzw. Alteisen 
und wiederverwertbare Altstoffe (genaue Aufl istung unter 
http://www.frantschach.gv.at ➞ Unsere Gemeinde ➞

Bauhof), wie folgt im Gemeindebauhof abgeben:
• am Monatg, 29. April von 07:00 bis 09:00 Uhr
• am Freitag, 03. Mai von 10:00 bis 12:00 Uhr
•  am Samstag, 04. Mai von 08:00 bis 12:00 Uhr (in der 

Woche der Sauberkeit)

Gemeinsam für ein sauberes Ortsbild!
Unterstützen Sie uns auch dieses Mal in den Bemühungen, 
ein sauberes Ortsbild zu bewahren. Wirken Sie bitte zahl-
reich an unserer Aktion mit. Interessierte TeilnehmerIn-
nen wenden sich bitte zur Voranmeldung bis späte-
stens 24.04.2024 an unseren Gemeindemitarbeiter Herrn 
Dipl.-Ing. Patrik Pietschnig, per Tel.:04352/72180 oder 
E-Mail: patrik.pietschnig@ktn.gde.at.

Auch heuer freuen wir uns wieder auf tatkräftige Mithilfe 
durch unsere Schulen, Vereine, den Gemeindekindergarten, 
die Kindergruppe und aktive umweltbewusste Gemeindebür-
gerInnen. Dafür schon jetzt ein herzliches Dankeschön!
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■  Moderne Haushaltstechnik an der
LFS Buchhof

Zeitschaltuhr war gestern, digitale Vernetzung und 
Programmieren ist heute in die privaten Haushalte einge-
zogen. Wohlbefi nden, Gesundheit, Umweltschutz, Nachhal-
tigkeit, Werterhaltung, Kosten, Arbeitszeit beschäftigen uns 
heute, wenn wir das Managen eines Haushaltes betrachten – 
egal ob Privathaushalt oder im öffentlichen Bereich. An der 
LFS Buchhof sind diese Faktoren Inhalt und Philosophie in 
den praktischen Unterrichtsfächern. Die Schüler*innen ler-
nen daher verschiedene Systeme und moderne Maschinen 
und Geräte kennen, damit die anfallende Hausarbeit effi zi-
ent und effektiv bewältigt werden kann. Die Entwicklung 
von hochwertigen Haushaltsgeräten ist Teil der Wirtschaft 
geworden. Mit Unterstützung von intelligenter Sprachassi-
stenz, Küchenmaschinen die Lebensmittel sowohl zerklei-
nern und mixen als auch erhitzen und anbraten, Saugro-
boter, Dampfreiniger, Dampfsauger und Luftreiniger mit 
Aromatherapie macht Hausarbeit und Reinigung für Män-
ner und Frauen richtig Spaß. Verschiedenste Produkte wer-
den vorgestellt, ausprobiert und die Schüler*innen bilden 
ihre eigene Meinung und fi nden ihre Vorliebe im Hinblick 
auf Bodenbeschaffenheit, Verschmutzung und vorhandener 
Ressourcen. So sind die Kunden von morgen gut informiert 
um zukünftig selbstbestimmt, umweltfreundlich und wert-
erhaltend die Reinigung zu managen. Nicht nur der Interna-
tionale Tag der Hauswirtschaft bietet die Möglichkeit sich 
intensiv mit dieser Materie zu beschäftigen. Dass es sich 
lohnt, informiert über die ständige Weiterentwicklung in der 
Haushaltstechnik zu sein, beweist der Unterricht an der LFS 
Buchhof. 

■  Schminken und Blumensträuße binden 
stehen am Programm an der LFS Buchhof 

Im schulautonomen Gegenstand 
„Freizeitcoach für Kinder und Ju-
gendliche“ tauchten die Schüle-
rinnen der LFS Buchhof in die Welt 
des Themenschminkens ein. Die 
Schülerinnen lernten den Ablauf 
kennen und hatten die Gelegenheit 
ihre Lieblingsthemen auszuwählen 
und beim gegenseitigen Schminken Erfahrungen zu sam-
meln. Dabei waren der Fantasie keine Grenzen gesetzt. 
Einige entschieden sich für furchteinfl ößende Dinosaurier 
und andere für das Sonnensystem. Die Erkenntnisse kön-
nen die Schülerinnen bei ihren anstehenden Projekten in den 
Volksschulen und Kindergärten umsetzen. 
„Blumenstrauß binden“ war das Thema der 3a der LFS 
Buchhof. Bei Marion Spörk von „bunt und grün“ konnten 
die Schülerinnen aus einem großen Angebot auswählen. Die 
Sträuße konnten sich sehen lassen.

■  Raumgestaltung praktisch erlernt 
Der Spindraum an der LFS Buchhof bekam durch die 
Kreativität und Zusammenarbeit der Klassen ein neues 
Erscheinungsbild. Ideen sammeln, Materialauswahl, 
Materialberechnung, Planung 
der Sitzgelegenheit und letzt-
endlich Ausmalen stand in den 
praktischen Unterrichtseinheiten 
von Haushaltsmanagement am 
Programm. Durch eine Wand-
neugestaltung ergibt sich nun an 
der LFS Buchhof ein sehr einla-
dender Eingangsbereich.
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■  Wintersportwoche der Mittelschule
Ende Februar fand die Wintersportwoche der Mittelschule 
St. Gertraud in Weißbriach im Gitschtal statt. Untergebracht 
waren die Teilnehmer*innen im Jufa Gästehaus, was sich als 
besonderer Glücksgriff erwies. In Bezug auf die Unterkunft 
funktionierte alles perfekt. Die Zimmer, das Essen und die 
Betreuung durch die Gastgeber waren wunderbar. Das Wet-
ter spielte leider in den fünf Tagen nicht ganz mit, was aber 
der guten Stimmung keinen Abbruch tat. Diverse sportliche 
Aktivitäten standen täglich am Programm. Es wurde auch 
extra die Langlaufl oipe aktiviert, damit die Kinder sich im 
Langlaufen versuchen konnten. Die Bedingungen auf den 
Skipisten direkt neben dem Gästehaus waren perfekt und 
auch ein Tagesausfl ug auf das Nassfeld konnte trotz Nebel 
von allen Teilnehmer*innen genossen werden. Die Spiele-
abende waren jeden Tag ein Highlight und Bauchschmerzen 
vor lauter Lachen die Resultate. Ein großes Lob allen Kin-
dern für das vorbildliche Benehmen und Engagement wäh-
rend der ganzen Woche.

■  Kamper Käferlein freuen sich über 
kreative Lernmaterialien 

Im Rahmen der jährlichen Sicherheitsaktion „Schärfe dei-
nen Blick“ unterstützt Mondi Frantschach karitative Pro-
jekte im Lavanttal. Bei dieser Aktion liegt der Fokus auf 
Fotos, die Mitarbeiter*innen einreichen, die Sicherheit am 
Arbeitsplatz, in der Freizeit und im Alltag widerspiegeln. 
Für jedes Bild wird ein Geldbetrag für soziale Zwecke re-
serviert. So konnten Gottfried Joham und Maria Vallant den 
Kindern der Kamper Käferlein und ihren Pädagoginnen 
Anna Mattl und Gerlinde Reinisch, sowie Obfrau Esther 
Lichtenegger kürzlich Bücher und Lernspiele überreichen.
„Bei Mondi Frantschach sind wir uns unserer gesellschaft-
lichen Verantwortung in den Regionen bewusst. Soziales 
Engagement spielt für uns eine große Rolle und es ist uns 
eine Freude den Kindern der Kamper Käferlein mit Büchern 
und Lernspielen eine schöne Zeit zu bereiten, damit sie früh-
zeitig ihre Neugier 
auf die Welt der 
Geschichten und 
des Wissens ent-
wickeln können“ 
betont Gottfried 
Joham, Geschäfts-
führer von Mondi 
Frantschach.

■  Der Mittelschule St. Gertraud wurde 
ein Gütesiegel verliehen

Die Mittelschule St. Gertraud hat Grund zum Feiern, da sie 
kürzlich das begehrte Gütesiegel für Digitale Bildung von 
e-education erhalten hat. Dies macht sie zur Expertenschule
in unserem Bezirk. Die Hauptverantwortung für diesen he-
rausragenden Erfolg trägt Lehrerin Romana Rappitsch. Mit 
ihrer engagierten Arbeit und ihrem innovativen Ansatz hat 
sie die Schule zu einem Vorreiter in der digitalen Bildung ge-
macht. Unter ihrer Leitung wurden zahlreiche Projekte und 
Initiativen durchgeführt, die die Schülerinnen und Schüler 
auf die Anforderungen der digitalen Welt vorbereiten. Die 
Verleihung des Gütesiegels ist nicht nur eine Anerkennung 
für die Schule und ihre Lehrkräfte, sondern auch eine Be-
stätigung für die Schülerinnen und Schüler, die von den 
fortschrittlichen Bildungsmethoden profi tieren. Durch die 

Integration digitaler Technologien in den Unterricht wird ihr 
Lernen bereichert und ihre digitale Kompetenz gestärkt.
Die Mittelschule St. Gertraud setzt damit ein wichtiges 
Zeichen für die Bedeutung der digitalen Bildung im moder-
nen Schulsystem und zeigt, wie durch engagierte Lehrkräf-
te und innovative Ansätze eine zukunftsorientierte Bildung 
sichergestellt werden kann.
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■  Erster Besuch in der Volksschule
Im Rahmen des österreichischen Vorlesetages wurden die 
Vorschulkinder vom „Netzwerk Kleine Welt“ in die Volks-
schule St. Gertraud eingeladen. Mit großer Aufregung und 
Spannung wurden Bücher und Federpenal eingepackt, dann 
ging es auch schon los in die Schule. Frau Direktorin Silvia 
Stückler und Frau Andrea Valent begrüßten die Kinder 
sehr herzlich. Die Schüler*innen der vierten Klasse la-
sen den Kindern eine Ostergeschichte vor. Die Kinder-
gartenkinder durften ihre selbst mitgebrachten Bilderbü-
cher herzeigen und den Volksschulkindern davon erzählen, 
so konnten sie schon ein bisschen Schulluft schnuppern. Es 
war eine spannende Zeit in der Schule und die Vorfreude auf 
den bevorstehenden Schulstart wurde geweckt.

■  Selbstgebackenes Brot für
die Erstkommunionkinder

Im Rahmen der Vorbereitung auf die Erstkommunion beka-
men die zweiten Klassen der Volksschule St. Gertraud auch 
heuer wieder die Möglichkeit bei der Bäckerei Dohr das Brot-
backen hautnah mitzuerleben.  Mit großer Begeisterung wa-
ren die Kinder tatkräftig bei der Sache und konnten stolz ihre 
schönen Brotlaibe mit nach Hause nehmen.  Ein herzliches 
Dankeschön an die Bäckerei Dohr für dieses Erlebnis!

■  Gesunder Kindergarten - X´unde Kid´s
In Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsland Kärnten und 
Frau Barbara Hassler veranstaltete das „Netzwerk Kleine 
Welt“ einen viertägigen Workshop unter dem Motto „X´unde-
Kids“- Turnen-Tanzen-Toben-Träumen. Dabei standen der 
Spaß und die Freude an der Bewegung im Vordergrund, so-
wie die Förderung der ganzheitlichen Entwicklung für die 
Gesundheit und die Lebensqualität unserer Kinder. Weiters 
gab es einen Klangschalenworkshop, wo kindgerechte Ent-
spannungsübungen unseren Kindern dabei helfen sollen, 
mit Reizüberfl utungen umgehen zu lernen. Klangschalen 
fördern die Sinneswahrnehmung, diese wiederrum bilden 
die Grundlage fürs Lernen und die Kommunikation, zu-
sätzlich fördert es Konzentration und Ausdauer. Alle Kin-
der und die Pädagoginnen hatten sehr viel Freude und Spaß 
am Workshop.
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■  Kreative Guckkästen und Leseschachteln
Auf das Lesen wird an der VS Frantschach-St. Gertraud 
ein besonderes Augenmerk gelegt. In der 3a-Klasse mit ih-
rer Klassenlehrerin Marianne Kainz ist das Lesen stets am 
 Tagesprogramm. In der Adventzeit erhielt jedes Kind aus dem 
PIXI-Adventkalender ein Büchlein von ihrer Klassenlehrerin 
geschenkt und mit viel Eifer wurde gelesen. Im neuen Jahr 
starteten die Kinder mit vollem Elan durch und präsentierten 
mit Stolz ihre kreativen Werke. Sie erzählten zu ihren Guck-
kästen oder Leseschachteln den Inhalt ihres Buches, lasen 
Lieblingsstellen vor oder spielten sogar Szenen mit den selbst-
gebastelten Stabpuppen. Der Kreativität waren keine Grenzen 
gesetzt und jedes Kind erntete einen tosenden Applaus.

■  Besuch vom Osterhasen
Vor Kurzem wurden die Kinder vom „Netzwerk Kleine 
Welt“ gleich zweimal vom Osterhasen überrascht. Zuerst 
hoppelte der Osterhase durch den Garten und versteckte, 
die mit leckeren Süßigkeiten gefüllten Osternestchen. Die 
Aufregung bei allen Beteiligten war sehr groß und von un-
seren Jüngsten in der Kindertagesstätte bis hin zu den Er-
wachsenen halfen alle bei der Suche nach den Osternestern. 
Beim zweiten Besuch kam der Osterhase in Begleitung des 
Elternvereins der Volksschule und teilte eine süße Überra-
schung an alle Kinder aus. Diese schöne Begegnung wird 
allen Kindern bestimmt noch lange in Erinnerung bleiben.
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■  Rosenmontags-Gschnas der Pensionisten
Mitte Februar fand das erste Rosenmontags-Gschnas der 
Pensionisten Frantschach–St. Gertraud im Clubraum statt. 
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Alle Gäste kamen 
in toller Verkleidung. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte “Toni“ mit seiner Harmonika und in den Pausen 
gab es Party Musik von der Anlage. Zahlreiche Ehrengä-
ste mischten sich in toller Verkleidung unter das Narren-
volk. Unter anderem Bürgermeister Günther Vallant, Vize-
bürgermeisterin Claudia Arpa, Vorsitzende der Kinder-
freunde Anna-Maria Maier mit ihrem Team und Gemein-
derat Günther Traussnig-Ruthardt. Ortsgruppen-Vorsitzen-
de Romana Scharf und ihr Team sorgten für einen lustigen 
Nachmittag.

■  Pensionisten feierten 
Mitglieder-Geburtstage

Anfang Februar 
wurden bei einer 
Geburtstagsfeier 
des Pensionisten-
verbands die Ge-
burtstagskinder 
der Monate Jän-
ner und Februar 
bei Kaffee und 
Kuchen geehrt. 
Für jede Geburts-
tagsjubilarin und 
jeden Geburtstagsjubilar gab es ein kleines Präsent. Insge-
samt waren zu der Feier 42 Mitglieder eingeladen, von denen 
25 gekommen waren. Geehrt wurde Frau Helga Dohr und 
Frau Juliane Meyer. Ihnen wurde ein großer Geschenkskorb 
überreicht. Zur Gratulantenschar zählte auch die Ortsgrup-
pen-Vorsitzende Romana Scharf, ihre Stellvertreterin Melitta 
Müller und Kassier Wilhelm Krejza.

■  Gemeinsames Palmbesenbinden 
an der LFS Buchhof

Die schön gefl ochtenen Griffe bei den Palmbuschen sind im 
Lavanttal Tradition. Es bedarf einiges an Geschick und Kraft, 
aber wenn man es einmal kann, verlernt man es nicht mehr 
und kann diese Fertigkeit auch der jungen Generation weiter-
geben. Bildungsreferentin Frau Gabriela Vallant organisierte 
an der landwirtschaftlichen Fachschule Buchhof für die Bau-
ernschaft Frantschach St. Gertraud ein gemeinsames Palm-
besenbinden. Das Schöne an der Veranstaltung war, dass die 
Gemeinschaft im Vordergrund stand und dass die ältere Gene-
ration die Technik der jungen Generation weitergeben konnte. 
Diese jungen Menschen, darunter Mitglieder der Landjugend 
Kamp zeigten auch großes Interesse und Geschick. Es konn-
ten auch einige auswärtige Gäste begrüßt werden. Am Ende 
hat jede Teilnehmerin einige Palmbuschen selbst gebunden, 
manche im schönen Ambiente des Buchhofstadels einen Kaf-
fee genossen, aber auch viele nette Gespräche geführt. 

■  Gertraudstag in der Kirche St. Gertraud
Provisor Piotr Tomecki gestaltete zum Patrozinium um 10:30 
Uhr eine sehr feierliche Sonntagsmesse. Die musikalische 
Umrahmung erfolgte durch Gertraud und Josef Marin, so-
wie den Sängerinnen und Sängern des MGV und gemischten 
Chores Frantschach- St. Gertraud. Die wunderbar vorgetra-
genen Lieder begeisterten viele Gläubige. Der Chor wurde 
von Stefanie Doppelhofer sehr einfühlsam geleitet. Die be-
sonders begabte, junge Chorleiterin versteht es ausgezeich-
net die Sängerinnen und Sänger zu motivieren und somit ein 
schönes Klangbild zu erzeugen. Gertraud und Josef Marin 
waren mit ihren gefühlvollen Darbietungen ein wunderbarer 
Kontrast zum Gesang. Die Beteiligten freuten sich über den 
Applaus und die erhaltenen Anerkennungen. Die Sängerinnen 
und Sänger freuen sich über „NEUE“ Mitglieder. Probe: jeden 
Donnerstag um 19:30 Uhr in der Musikschule St. Gertraud. 

■  Rosen zum Weltfrauentag
Anlässlich des Weltfrauen-
tages am 8. März freuten 
sich viele Frauen über 
einen Blumengruß. Die 
SPÖ Frauen Frantschach-
St. Gertraud verteilten an 
diesem Tag Rosen an unsere 
Gemeindebürgerinnen. 
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■  Preisschnapsen des Seniorenbundes
Wie üblich 
fand vor Ostern 
wieder das all-
jährliche Preis-
schnapsen statt. 
Obmann Willi 
Darmann konnte 
dazu 28 Spieler 
begrüßen, be-
dankte sich bei 
Spielleiter Franz 
Gutschi vlg. Binder und wünschte allen ein gutes und faires 
Spiel. Bereits nach der ersten Runde gab es für alle eine 
kräftige Jause und nach vier Spielstunden standen folgende 
Gewinner fest: 1. Christine Stroißnig, 2. Monika Scheiber, 
3. Manfred Vallant, 4. Emmi Darmann, 5. Greti Theuermann, 
6. Finni Welwich, 7. Steffi  Offner und 8. Manfred Trippolt.

Wie das Ergebnis zeigt, waren die Frauen eindeutig die 
„stärkeren“ Spieler. Der Trostpreis mit der begehrten 
Braunschweiger ging an Stefanie Lichtenegger. Ein be-
sonderer Dank gilt Herrn Bürgermeister Günther Vallant, 
sowie den einheimischen Firmen für die gespendeten 
Preise.

■  Osterschinken-Preisschnapsen 
der Pensionisten

Kurz vor Ostern fand 
bei den Pensionisten 
in Frantschach-
St. Gertraud wieder 
das alljährliche Os-
terschinken-Preis-
schnapsen statt. 
Ortsgruppen-Vor-
sitzende Romana 
Scharf konnte 32 
Teilnehmer*innen 
und einige Eh-
rengäste begrü-
ßen. Nach fairen Spielen und toller Bewirtung freuten 
sich die Gewinner: 1. Waldmann Josef, 2. Gutschi Franz, 
3. Lang Erika, 4. Trippold Heidi, 5. Streit Ingrid, 6. Kucher 
Werner, 7. Silla Claus, 8. Geiter Günter.
Auch Gemeinderat Günther Traussnig-Ruthardt war un-
ter den Spielern und versuchte sein Glück. Ein besonderer 
Dank gilt Herrn Bürgermeister Günther Vallant, der wäh-
rend den spannenden Spielen auch anwesend war und an 
alle Gäste gefärbte Ostereier verteilte. Herzlichen Dank an 
Romana Scharf und ihr Team für die tolle Organisation!

■  Ende des Kameradschaftsbundes Frantschach St. Gertraud
Leider gibt es niemanden der bereit ist den Verein „Ös-
terreichischen Kameradschaftsbund“ weiterzuführen 
und deshalb steht der Verein kurz vor der Aufl ösung. 
Der langjährige Obmann Pius Zarfl  muss schweren Her-
zens seinen Rücktritt aus gesundheitlichen und persön-
lichen Gründen nach 25-jähriger Tätigkeit bekanntgeben. 
Der Österreichische Kameradschaftsbund wurde 1965 von 
den Heimkehrern des zweiten Weltkrieges gegründet. Die-
se Heimkehrer waren der Ansicht, dass sie den Krieg ohne 
Kameradschaft und gegenseitiger Unterstützung wohl

nicht überlebt hätten. Des Weiteren sollte die Vereins-
gründung zum Gedenken der gefallenen Kameraden gel-
ten. Der Gründungsobmann war Buchbauer Pankratius, 
ihm folgten fünf weitere Obmänner: Gosch Ferdinand, 
Sturm Josef, Fontano Dieter, Polesnig Fritz und Pius 
Zarfl . Sollte sich bis Ende Juni 2024 kein neuer Obmann 
fi nden lassen, der den Verein gewissenhaft weiterführt, 
wird der ÖKB schweren Herzens aufgelöst und das Ver-
einsvermögen wird laut den Vereinsstatuten einem sozia-
len Zweck zugeführt.
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■  Juhee - FaBuLe!
In der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud gibt es 
„faschingstechnisch“ wieder gute Neuigkeiten. FaBuLe hielt 
kürzlich, im Beisein des Ehrengastes Bürgermeister Günther 
Vallant, seine Jahreshauptversammlung ab, in der alle Vor-
standsmitglieder einstimmig bestätig wurden – Juhee FaBuLe!
Der Zweck dieses illustren Vereines ist die Förderung von 
Brauchtum in der Region und im Besonderen, die Erhaltung 
und Förderung der Faschingstraditionen im Gemeindegebiet. 

■  Blutspende-Aktion
Dienstag, 16. April 2024 von 15:30 bis 20:00 Uhr
in der Mittelschule St. Gertraud im Lavanttal, 
St. Gertraud 60

■  Co� ee with Cops
22. Mai 2024 von 9:00 bis 11:30 Uhr
im Gemeindeamt St. Gertraud
Verpasse nicht die Gelegenheit, eine Tasse Kaffee mit 
deiner Polizei zu genießen! Komm vorbei, stelle Fragen 
und tausche dich aus bei „Coffee with Cops“!

Der wiedergewählte Vereinsobmann Rudolf Rabensteiner 
wird neuerlich unterstützt von Andreas Stürzenbecher 
(Obmann-Stellvertreter), Franz Zarfl  (Kassier), Eva 
Stürzenbecher (Schriftführerin) und Katrin Zarfl  (Stellver-
treterin der Schriftführerin) sowie Michaela Brunner-Weber 
in der Organisation. Selbstverständlich bleiben auch die 
„altbewährten Narren“, Franz Gutschi, unser „Kaiser“ Ernst 
Vallant (beide Kassaprüfer) und Gerald Brunner, dem Vor-
stand als Mitglieder treu und werden diesen auch weiter-
hin tatkräftig unterstützen. Auch neue Mitglieder sind bei 
FaBuLe herzlich willkommen, um neue Ideen und Kreativi-
tät in den Verein zu bekommen. Hierbei wird der Verein auch 
immer wieder durch KampuZ tatkräftig unterstützt – so zum 
Beispiel beim Bau und der Gestaltung des gemeinsamen 
Faschingswagens – wofür FaBuLe auf das allerherzlichste 
DANKE sagt! Auch heuer werden wieder Gemeinde und 
Bevölkerung der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud, 
pünktlich am 11.11.2024, ab 11:11 Uhr geweckt werden, 
um so die 5. Jahreszeit, den Fasching, beginnen zu können. 
Am Faschingsdienstag, den 4. März 2025, wird wiede-
rum zum traditionellen Faschingsumzug in Frantschach-
St. Gertraud geladen. Was sonst noch hinter verschlossenen 
Türen getüftelt und geplant wird, kann noch nicht verraten 
werden, aber man darf gespannt sein. In jedem Fall jedoch 
lädt FaBuLe zu all diesen Veranstaltungen jetzt schon ALLE 
herzlichst ein und freut sich sehr auf diese Aufgaben und auf 
Ihren Besuch! Juhee – FaBuLe!
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■  Jahreshauptversammlung der 
FF Frantschach - St. Gertraud

Ende Jänner wurde die 103. Jahreshauptversammlung im 
Rüsthaus abgehalten. Zahlreiche Ehrengäste konnten be-
grüßt werden, darunter Bürgermeister Günther Vallant, 
Vertreter der Firma Mondi DI Manfred Hacker, AFK ABI 
Christoph Gerak und Funk-Beauftragter HBM Gerald 
Krampl.
 Es wurden im vergangenen Berichtsjahr 152 Einsätze abge-
arbeitet, mit 2404 Stunden und 790 Mann. Es wurden auch 
388 Verwaltungs- und Kameradschafts-Tätigkeiten mit 
1573 Mann und 6711 Mannstunden geleistet.
Dies ergibt gesamt 540 Tätigkeiten mit 2363 Mann und 
9115 Mannstunden, welche für die Bevölkerung und Fir-
men im Berichtsjahr 2023 geleistet wurden. Davon wurden 
102 Tätigkeiten mit 273 Mann und 924 Mannstunden für 
die Firma Mondi geleistet.
GFK OBI Sandro Monsberger bedankte sich bei allen Äm-
terführern, nach den vorgebrachten Berichten, für die ge-
leistete Arbeit im abgelaufenen Berichtsjahr. Anschließend 
wurden PFM Manuel Hubmann, PFM Roberto Moitzi und 
PFM Pascal Ruthardt von Bürgermeister Günther Vallant 
zum Feuerwehrmann angelobt. Weiters konnten die Neu-
aufnahmen PFM Hutter Jonas und PFM Riepler Sandro als 
neue Kameraden begrüßt werden. Anschließend wurden 
die Verdienste und Auszeichnungen übergeben. Die Me-
daille für 40 Jahre „Feuerwehrzugehörigkeit“ wurde FA Dr. 
Norbert Haslinglehner und HFM Hubert Walzl verliehen, 
ebenso für 50 Jahre „Feuerwehrzugehörigkeit“ wurde HLM 
Friedrich Sivec geehrt. Die Mannschaft gliedert sich nun in 
37 Aktive davon 7 Gastmitglieder, 3 Mitglieder auf Probe, 
1 Reservist und 12 Altmitglieder, dies ergibt einen Mann-
schaftsstand von 53 Mitglieder.
Nach den Berichtspunkten und Beförderungen des Kom-
mandanten wurden die Ansprachen und Grußworte der Eh-
rengäste vorgebracht, welche sich bei allen Kameraden für 
die geleisteten Stunden, für die gute Zusammenarbeit und 
das Engagement bedankten.

■  Die Landjugend Kamp sagt DANKE!
Vor Kurzem veranstaltete die Landjugend Kamp ihr jähr-
liches Hallenfußballtunier, bei welchem alle Ortsgruppen 
des Lavanttals in der Sporthalle Wolfsberg um den Sieg 
kämpften. Egal ob Junge oder Mädchen, jeder legte vollen 
Einsatz hin. Somit möchten wir der Landjugend Prebl bei 
den Burschen und der Landjugend St. Michael bei den 
Mädchen herzlichst zu dem wohlverdienten Sieg gratulie-
ren. Nach vielen spannenden Partien ging es am Abend zur 
Siegerparty ins KUSS Wolfsberg, wo die DJs von „TMLS“ 
die Stimmung ordentlich einheizten. Die Landjugend Kamp 
möchte sich bei allen Unterstützern, Spielern und eigenen 
Landjugendmitgliedern bedanken ohne die, dieser wun-
dervolle Tag niemals möglich gewesen wäre. DANKE, wir 
sehen uns im nächsten Jahr!

■  Bauernball in der artBOX
In der artBox in 
St. Gertraud wur-
de das Tanzbein 
g e s c h w u n g e n . 
Die Bauernschaft 
unter der Leitung 
der Bildungsre-
ferentin Gabriela 
Vallant und dem 
Bildungsreferenten Egbert Vallant lud gemeinsam mit der 
Landjugend Kamp unter Obmann Jakob Vallant und Mä-
delleiterin Anna Stromberger zum traditionellen Bauernball. 
Im Saal tanzten die Ballbesucher*innen zu den Klängen von 
den „4 Lavanttalern“ und in der Disco heizte „DJ Sound De-
lüxxe“ bis in die frühen Morgenstunden ein. Um Mitternacht 
gab es eine Verlosung mit großartigen Sachpreisen. Die Bil-
dungsreferenten mit ihrem Team und die Landjugend Kamp 
bedanken sich bei den zahlreichen Ballbesuchern.

■  Spenden fürs Tierheim Wolfsberg
Die SPÖ Frauen 
Frantschach St. Ger-
traud spendeten € 400
ihrer Einnahmen vom 
Süßen Advent 2023 an 
das Tierheim Wolfsberg. 
Florian Schlagholz und 
sein Team haben sich 
sehr über die Spende gefreut und werden diese hauptsäch-
lich in Futter für die tierischen Bewohner*innen investieren.





14

Veranstaltungen und Termine
APRIL

16.04.  FORUM BESSER HÖREN | Sprechtage
09:00 bis 11:00 Uhr | ÖGK Wolfsberg

16.04. Blutspendeaktion
 15:30 bis 20:00 Uhr | MS St. Gertraud

17.04. Sitzung des Gemeinderates
 17:00 Uhr | artBOX
20.04. Familienradtour der Naturfreunde
 09:00 Uhr | Parkplatz Café-Restaurant Gutschi

26.04. Petutschnig Hons | Bauernschlau
 20:00 Uhr | artBOX
27.04. Heimspiel FC Mondi Frantschach - Straßburg
 16:00 Uhr | Sportplatz Frantschach

29.04. bis 04.05. - Woche der Sauberkeit
MAI

01.05. Weckruf der Werkskapelle Mondi Frantschach
 Ortsgebiet

01.05. Kindergeschicklichkeitsrennen
  09:00 Uhr | Parkplatz beim SeneCura Sozial-

zentrum Frantschach-St. Gertraud

01.05.  Familienfest mit Frühschoppen und Bieranstich
beim Maibaum
 11:00 Uhr | Generationenpark Frantschach

01.05. Heimspiel FC Mondi Frantschach- Eberndorf

 14:00 Uhr | Sportplatz Frantschach

02.05.  „Café Sonnenschein“ – Stammtisch für pfl egende 
Angehörige
 14:00 bis 16:00 Uhr | Café Knusperstube

11.05. Muttertagsfeier der SPÖ Frauen
  14:00 Uhr | Pensionistentreff SeneCura 

Sozialzentrum Frantschach-St. Gertraud

11.05.  Heimspiel FC Mondi Frantschach –
St. Margarethen
16:00 Uhr | Sportplatz Frantschach

21.05. FORUM BESSER HÖREN | Sprechtage
 09:00 bis 11:00 Uhr | ÖGK Wolfsberg

22.05. Coffee with Cops
 11:30 Uhr | Gemeindeamt

24.05. Feuerlöscher-Überprüfung
  14:00 bis 18:00 Uhr | Rüsthaus der Freiwilligen 

Feuerwehr Frantschach-St. Gertraud

25.05. Feuerlöscher Überprüfung
  08:00 bis 15:00 Uhr | Rüsthaus der Freiwilligen 

Feuerwehr Frantschach-St. Gertraud

25.05. Tagesausfl ug der Naturfreunde
 Busabfahrt 06:00 Uhr | St. Gertraud

25.05.  Christoph Strasser | Der Weg ist weiter als das Ziel
19:30 Uhr | artBOX

26.05.  Heimspiel FC Mondi Frantschach -Metnitztal
10:00 Uhr | Sportplatz Frantschach

JUNI

01.06. Heimspiel FC Mondi Frantschach – Gurk
 17:00 Uhr | Sportplatz Frantschach

06.06.  „Café Sonnenschein“ – Stammtisch für pfl egende 
Angehörige
14:00 bis 16:00 Uhr | Café Knusperstube

15.06. Wandertour Stubeck | Naturfreunde
 06:00 Uhr | Parkplatz Café-Restaurant Gutschi

15.06.  Jubiläums-Open-Air-Konzert der Werkskapelle 
Mondi Frantschach
 20:00 Uhr | Dorfplatz

16.06.  Jubiläumsfest mit ORF Frühschoppen & 
Bezirksblasmusikertreffen
 08:30 Uhr | Dorfplatz

18.06. FORUM BESSER HÖREN | Sprechtage
 11:00 Uhr | ÖGK Wolfsberg

19.06. Sitzung des Gemeinderates, 17:00 Uhr | artBOX

22.06. Buchhofer Stadlgespräche
 13:00 bis 18:00 Uhr | LFS Buchhof

22.06. E-Mountainbiketour der Naturfreunde
 08:30 Uhr | Parkplatz Café-Restaurant Gutschi

22.06. 10 Jahre CARAMUSICA, 19:30 Uhr | artBOX

23.06. 10 Jahre CARAMUSICA, 11:00 Uhr | artBOX

29.06. Klettersteig Monte Zermula C | Naturfreunde
 06:00 Uhr | Parkplatz Café-Restaurant Gutschi

100 Jahre Werkskapelle Mondi Frantschach
Am Samstag, 15. und
Sonntag, 16. Juni begeht die 
Werkskapelle Mondi Frantschach 
ihren 100. Geburtstag. Dieses 
Jubiläum wird am Samstag durch 
die Musiker*innen mit einem Open-Air-Konzert am 
Dorfplatz, sowie dem ORF Radio Kärnten Frühschop-
pen und dem Bezirksblasmusikertreffen am Sonntag be-
gangen. Die Musiker*innen der Werkskapelle freuen sich 
auf Ihren Besuch!
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Das Leben ist begrenzt, 
doch die Erinnerung unendlich.

Wir gedenken unserer kürzlich verstorbenen 
Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen.

Maria Scheiber ● Maria Töfferl ● Maria Brunner 
● Silvia Poms ● Silvia Scheer ● Kienzl Johann 

Dorner Juliane ● Gradnig Leopoldine ● Kienzl Konrad 
Stampfer Erika Ilse

Vieles wünscht sich der Mensch und 
doch bedarf er nur wenig.   

(Johann Wolfgang von Goethe)

Herzlichen Glückwunsch allen unseren Gemeindebür-
gern und Gemeindebürgerinnen, die die besonderen 
Geburtstage 80 Jahre, 85 Jahre, 90 Jahre und viele 

weitere Geburtstage gefeiert haben!

Herzlich willkommen!

Harald Felix Eberhard
Eltern: Angelina Eberhard und Christoph Schultermandl, 
Vorderwölch

Romy Sturm
Eltern: Kerstin und Martin Sturm, Obergösel

©
 fo

re
ve

rd
ig

ita
l

Emely Astrid Anja Wirnsberger
Mama: Kim Wirnsberger, Zellach

ELEKTROTECHNIKLEHRLING (M/W/D)
Zur Verstärkung des Teams unseres Traditionsbetriebes 
suchen wir genau DICH!

DEINE STÄRKEN

UNSER ANGEBOT

n Begeisterung für handwerkliche Tätigkeiten
n Hausverstand und ansprechende Umgangsformen
n Gutes technisches und mathematisches Verständnis
n Präzise und genaue Arbeitsweise
n Flexibel und belastbar

n   Geregelte Arbeitszeiten: MO - DO: 4-Tage-Woche,
38 Stunden bei voller Entlohnung!

n Übernahme nach der Lehre mit Top Karrierechancen
n   Individuelles Ausbildungsprogramm 

mit Weiterbildungsmöglichkeiten
n   Attraktives Lehrlingseinkommen

1. LJ. € 932,-         2. LJ. € 1.085,-
3. LJ. € 1.410,50  4. LJ. € 1.886,50
brutto plus Zulagen und Prämien
für gute Schulerfolge!
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